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willkommen im Wintermonat Februar, ein Mo-
nat, indem man sich noch in warme Pullis 
und Jacken hüllt. Doch bereits erste Frühblüher 
zeigen uns das erneute Erwachen der Natur 
– eine perfekte Zeit für einen Neustart – 
neue Wege gehen, Neues wagen und neue 
Ideen verwirklichen – so wie Caroline Reukauf, 
die mit ihrem Mann vor circa zwei Jahren ihr 
Unternehmen „Landkautz” gegründet hat. Im 
kleinen Familienbetrieb entwerfen und pro-
duzieren sie Produkte zwischen Thüringer 
Wald und Rhön. Erfahren Sie mehr zur Hei-
matgeschichte von Caroline Reukauf auf der 
Doppelseite „Menschen aus unserer Heimat”.  
Der Monat Februar hat trotz des meist tristen 
Wetters viel zu bieten – so wird zum Beispiel 
ausgelassen gefeiert – bei den zahlreichen 
Karneval- und Faschingsveranstaltungen in 
unserer Heimat. Mit unserer Titelstory zum 
Wasunger Karneval erfahren Sie auf den 
Seiten 18 und 19 alles zum wohl bekanntesten 

und größten Karneval in unserer Region.  
Ein weiteres Highlight gibt es Anfang März in 
Bad Brückenau. Zum ersten Mal wird ein 
Puppentheater-Festival mit fünf verschiedenen 
Stücken aufgeführt – hier ist nicht nur für die 
Kleinen beste Unterhaltung garantiert. Auch 
die Theater und Museen unserer Heimat 
laden Sie mit ihren Aufführungen und Aus-
stellungen herzlich ein. Das Spielzeugmuseum 
Neustadt bei Coburg hält beispielsweise mit 
seinen Aktionstagen besondere Angebote 
für Sie bereit. Aber auch Musicals, Comedy, 
Shows und die 33. Meininger Kleinkunsttage, 
die im Februar starten, bringen Abwechslung 
und gute Laune in Ihren Alltag.  
 
Einen schönen Februar mit vielen Erlebnissen, 
neue Entdeckungen und jeder Menge Spaß 
wünschen Ihnen 
 

Ihre Kati Schulz und Corinna Fehringer
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Meiningen                                                 | Seite 9 |

Meiningen GmbH 
Abteilung Marketing/Redaktion Heimatjournal 
Ernestinerstraße 2, 98617 Meiningen  
Tel. 03693 446565 
www.deinheimatjournal.de 

 
Redaktion & Satz:  
Kati Schulz 
Tel. 03693 446565 
E-Mail: heimatjournal@meiningen.gmbh 

 
Anzeigenberatung und -verkauf: 
Corinna Fehringer 
Tel. 03693 446565 / Funk 0151 50736975 
E-Mail: anzeigen@meiningen.gmbh 

 
Erscheinungsweise:  
monatlich, kostenlos (Erstausgabe: September 1992) 
 
Verbreitungsgebiet:  
Teile der hessischen, bayerischen und thüringischen 
Rhön, Werratal und westlicher Thüringer Wald und 
Südthüringen. Die Zeitschrift wird an allen exponierten 
Stellen der genannten Gebiete ausgelegt: in Ausflugs-
lokalen, Hotels, Museen, Bädern, Informationsbüros, 
Fremdenverkehrsämtern, Kurverwaltungen, Wanderhütten, 
Theatern, Geschäften usw. 
 
Redaktionsschluss:  
15. Kalendertag des Vormonats, danach eingereichte 
Materialien können leider keine Berücksichtigung mehr 
finden 
Abonnementenpreis:  
20 Euro pro Jahr (Porto)  
gegen Überweisung 

Eingesandte Beiträge:  
Manuskripte werden gerne von der Redaktion ange-
nommen – bitte nur digital per E-Mail. Diese müssen 
frei sein von Rechten Dritter. Für veröffentlichte Beiträge 
zeichnen die Verfasser verantwortlich. Alle Rechte sind 
den Verfassern vorbehalten, auch die des teilweisen 
Nachdrucks, der fotomechanischen Wiedergabe und 
jeglicher Auswertung. Die Redaktion behält sich das 
Recht vor, Texte wenn nötig zu kürzen oder auf Texte 
zu verzichten, wenn diese nicht dem Inhalt des Journals 
entsprechen. 
Anzeigenpreisliste vom 01.01.2022 

 
Urheber Heimatjournal:  
Gerd Börner (Erstausgabe September 1992) 

 
Datenschutzinfo gemäß DSGVO  
Zur Teilnahme bei Ticketverlosungen sind Angaben 
zu Namen und Adresse per E-Mail erforderlich. Die 
Daten des Teilnehmers werden ausschließlich für die 
Durchführung der Verlosungen und die Kontaktaufnahme 
zum Zwecke der Gewinnbenachrichtigung genutzt. 
Die erhobenen Daten werden nach Abschluss des 
Gewinnspiels vollumfänglich gelöscht. 
Die personenbezogenen Daten der Teilnehmer werden 
ohne Einverständnis weder an Dritte weitergegeben 
noch diesen zur Nutzung überlassen. Eine Ausnahme 
stellt unser für die Durchführung der Verlosungen be-
auftragter Dienstleister (ggf. zum Versand der Tickets) 
bzw. die Veranstalter (ggf. zur Reservierung der Tickets) 
dar, welcher die Daten zum Zwecke der Durchführung 
des Gewinnspiels erhebt, speichert und nutzt und 
nach der Auftragsabwicklung löscht, sofern keine ge-
setzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen. 

Impressum

Verlosung: Django Asül 
Suhl                                                          | Seite 15 |

Puppentheater-Festival 
Bad Brückenau                                       | Seite 21 |

Musical Starlights 
Gotha & Schweinfurt                            | Seite 24 |

Wild-Park Klaushof 
Bad Kissingen                                         | Seite 25 |

 | Willkommen |

Liebe Leserinnen, liebe Leser,



I Heimatgeschichte I Ich liebe die wunder-
schöne Natur zwischen dem Rennsteig 
und der Rhön, die Berge mit ihren tollen 
Aussichten und Plätzen, die zum Verweilen 
einladen, um nach einem anstrengenden 
Tag neue Kraft zu tanken. 
Hallo, mein Name ist Caroline Reukauf. Ich 
bin 38 Jahre alt und Dorfkind mit Leib und 
Seele. Aufgewachsen bin ich in Gabolshausen 
mit 260 Einwohnern in der Nähe von Bad Kö-
nigshofen im Grabfeld und heute lebe ich mit 
meiner Familie in Helmershausen in der Ge-
meinde Rhönblick am Fuße der Hohen Geba. 
Es wird ruhiger zu Hause, da die beiden 
großen Kinder bereits ausgezogen sind und 
ihre Ausbildung machen. Unser Nesthäkchen 
Finn mit seinen 9 Jahren hilft uns aber oft tat-
kräftig in unserem kleinen Familienbetrieb 
Landkautz. Landkautz ist das Herzensprojekt 
von mir und meinem Mann Marcel und in den 
letzten zwei Jahren zu einem Stück Heimat 
für uns geworden. Landkautz ist das Ergebnis 

aus selbständiger Arbeit und Familie sowie 
dem Versuch beides miteinander in Einklang 
zu bringen.  
Als Finn geboren wurde, habe ich Handmade-
Kleidung für ihn gekauft. Mein Mann hat mich 
damals bestärkt, dass ich das genauso gut 
nähen könnte und hat mir eine Nähmaschine 
geschenkt. Gesagt, getan! Die ersten Höschen 
und andere Babykleidungsstücke „hüpften” 
im Nu von meiner Nähmaschine und ich erin-
nerte mich, dass ich bereits in meiner Kindheit 
und Jugend gerne genäht habe. Schon immer 
hatte ich Freude an kreativen Tätigkeiten. 
Im Laufe der Jahre kamen stetig neue 
Designs und neue handgenähte 
Produkte hinzu und ich begann 
meine Produkte über DaWan-
da, ein zu dieser Zeit nam-
haftes Online-Portal für 
selbstgefertigte Produkte, er-
folgreich zu verkaufen. Die 
Nachfrage wurde größer und 

größer und wir hatten noch so viele neue 
Ideen für Produkte, nicht nur aus Stoff. So ist 
die Idee entstanden, Landkautz zu gründen. 
Bei unserem Sortiment legen wir Wert auf 
Heimatbezogenheit und Regionalität. Alle Pro-
dukte werden von mir und meinem Mann 
selbst entworfen, mit viel Hingabe in unserem 
Atelier in Helmershausen umgesetzt und an-
schließend in unserer Werkstatt in Handarbeit 
gefertigt. Mich begeistert es, liebevolle Ge-
schenke für Naturfreunde und Dorfkinder mit 
meinen eigenen Händen zu erschaffen. Der 

Grundstein hierfür wurde schon in jungen 
Jahren gelegt. Denn schon als Kind 

habe ich es geliebt, mit meinem 
Opa in seiner Werkstatt zu 

werkeln. Der Geruch von 
frisch behandeltem Holz, 
Leim & Co. ist unbezahl-
bar. Mein Opa ist 89 Jah-
re alt und drechselt schon 
sein ganzes Leben lang. 
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Menschen  
aus unserer  

Heimat

„Heimat bedeutet für mich, dass ich  
mich geborgen und glücklich fühle.” 
Caroline Reukauf aus Helmershausen erzählt uns ihre Heimatgeschichte



Er hat ein großes Holzlager. Hier bekommen 
wir tolles Holz aus der Region, das er über 
Jahre gelagert und getrocknet hat. Seit ich 
denken kann, gehörte das „Holzmachen” für 
den Kachelofen mit der ganzen Familie zu 
unserem Alltag.  
Diese Erlebnisse aus der frühen Kindheit 
haben mich ebenso geprägt wie die kreative 
Ader und die handwerkliche Begabung mei-
ner Eltern. Mein Papa war selbständi-
ger Maler und meine Mama hat 
schon immer gern genäht. Zu-
dem haben meine Eltern alles 
mit ihren eigenen Händen 
be- und erarbeitet. Hier wa-
ren wir als Kinder immer 
mit dabei. Der Ideenreich-
tum und die Schöpferkraft 
meiner Eltern haben sich 
auf mich übertragen. Heute 
kann ich diese Eigenschaf-
ten optimal in unserem Her-
zensprojekt Landkautz zum 
Ausdruck bringen: Mittlerweile 
wird bei uns Filz bestickt und verar-
beitet, Taschen, Pullover u. v. m. bedruckt 
sowie  Glas und Holzprodukte graviert. Es ist 
ein stetiger Entwicklungsprozess und es macht 
Freude die Produkte wachsen zu sehen. Einen 
ganz persönlichen Hintergrund haben für mich 
unsere Produkte für Jäger, da mein Papa lei-
denschaftlicher Jäger war. Landkautz ist mein 
Bezug zur Heimat Rhön sowie zur Natur und 
ich liebe es ein Teil davon zu sein.  

Ich schätze es sehr, dass wir entfernt von der 
Hektik der Großstädte und der Unpersönlichkeit 
eines Plattenbaus leben. Mich mit meinem 
Umfeld verbunden zu fühlen, zu den Menschen, 
denen ich begegne „Hallo” zu sagen und ein 
freundliches Nicken oder ein „Hallo” zurück 
zu bekommen, schenkt mir Wohlgefühl und 
Freude. Ich mag es sehr, dass wir uns kennen 

in meiner „neuen” Heimat Helmers-
hausen, welche sich eigentlich 

kaum anders anfühlt als 
mein Heimatort, in dem 

ich aufgewachsen bin. 
Heimat bedeutet für 
mich, dass ich mich 
geborgen und glück-
lich fühle. Eine gro-
ße örtliche Verän-
derung meiner Hei-
mat kam für mich 

nie in Frage. Ich bin 
ein sehr familiärer 

Mensch. Schon als Teen-
ager war es mir sehr wichtig, 

in der Nähe meiner Familie zu 
sein. Ich wollte nie den Bezug zu 

meiner Heimat verlieren. Menschen, die noch 
nichts über meine Heimat wissen, erzähle ich 
von der tollen Natur – mit ihren grünen Misch-
wäldern und den Flüssen, die sich durch die 
Landschaft und die kleinen Ortschaften schlän-
geln. Ich erzähle von den kleinen Gaststätten 
mit ihren regionalen Gerichten, von den älteren 
Menschen mit ihren vielen Geschichten über 

längst vergessene Zeiten. Meine Oma hat 
immer Detscher gemacht. Ich habe den Ge-
schmack der herzhaften Variante nie vergessen. 
Bei vielen  Backhausfesten hier in der Region 
gibt es noch immer diese herzhafte, aber 
auch eine süße Variante. Wer den „Dom der 
Rhön” in Helmershausen noch nicht kennt, 
sollte unbedingt einmal ein Konzert in dieser 
Kirche mit ihrer imposanten Erscheinung und 
der einmaligen Akustik erlebt haben. 
 
In unserer heutigen doch schnelllebigen Welt 
wünsche ich mir manchmal etwas mehr Ruhe 
und Entschleunigung zurück. Entschleunigen 
kann ich am besten in der heimischen Natur, 
zum Beispiel auf dem Plateau der Hohen 
Geba, wo alles so herrlich ruhig ist und man 
einen wunderbaren Weitblick genießen kann. 
Dies ist ein besonderer Kraftort für mich. Ein 
weiterer Lieblingsplatz befindet sich oberhalb 
von Helmershausen, direkt am Fuße des Huts-
berg. Hier steht eine tolle Liegebank mit Blick 
auf Helmershausen und die Geba. Dort kann 
ich die Seele baumeln lassen und kreativ 
neue Geschäftsideen entwickeln. Auch der 
Wald hat eine magische Anziehungskraft auf 
mich. Unserem Sohn einfach beim Spielen im 
Wald zuzuschauen und im Moment zu verweilen 
– mehr brauche ich nicht zum Entschleunigen 
und Glücklichsein.   

                                      Text: Caroline Reukauf,  
Fotos: Kati Schulz

 | Helmershausen |
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Winterstimmung auf der GebaDie „RHÖNverliebt”Tassen von Landkautz

      Weitere Infos auf der Website   

www.landkautz.de

Ein nebliger Tag auf der Geba Caroline Reukauf mit ihrem Mann Marcel



Für unser junges Publikum 
   
  Das Sams  
Kinderbuch von Paul Maar in einer  
Fassung von Vivian Frey, ab 6 Jahren  
Das Leben von Herrn Taschenbier 
ist ziemlich langweilig: Jede Woche 
ist gleich! Am Sonntag scheint die 
Sonne, am Montag trifft er Herrn 
Mon, am Dienstag hat er Dienst, 
Mittwoch ist Mitte der Woche, don-
nerstags donnerts, Freitag ist frei 
und samstags? An einem Samstag 
trifft Herr Taschenbier auf das Sams. 
Es ist klein, quirlig, voller Ideen 
und richtet jede Menge Chaos an.    
Premiere am 17. Februar 2024,  
15.00 Uhr; weitere Termine am  
21. + 22. Februar, jeweils 10.00 Uhr 
Rautenkranz 
 
    Der satanarchäolügenial- 
  kohöllische Wunschpunsch 
 
Puppenspiel nach Michael Ende,  
ab 8 Jahren  
Der böse Zauberer Beelzebub Irr-
witzer hat große Sorgen. Er hat 
sich vergeblich bemüht, die Welt 
mit Katastrophen zu überziehen. 
Der Teufel wird ihn wegen seiner 
Versäumnisse zur Rechenschaft zie-
hen. Auch die Geldhexe hat ihre 
Verpflichtungen an bösen Taten 
nicht erfüllt. Hexe und Zauberer 
müssen kooperieren, um nicht früh-
zeitig zur Hölle fahren. Ein Zauber-
trank, der satanarchäolügenialko-
höllische Wunschpunsch, soll sie 
aus ihrer misslichen Lage befreien.   
Premiere am 29. Februar 2024, 
10.00 Uhr; weitere Termine am 2. 
März, 15.00 Uhr sowie 13. + 14. 
März, jeweils 10.00 Uhr 
Rautenkranz 
 
Für Schauspiel-Liebhaber 
 
  Maria Stuart    
Unsere Joker-Vorstellung – jede Karte 
nur 10,00 Euro am 10. Februar 2024  
Trauerspiel von Friedrich Schiller  
Für Maria Stuart, Königin von Schott-
land, geht es um das nackte Über-
leben. Nach ihrer Flucht aus Schott-
land erhoffte sie sich politisches 
Asyl bei Elisabeth, der Königin von 
England. Nicht ohne Grund sah 
diese in ihr eine gefährliche Rivalin 
um die Krone und ließ sie inhaftie-
ren. Jahre später, zermürbt und ge-
demütigt von der Willkür ihrer Ker-
kermeister, erhält sie das Todesurteil. 
Um dieses zu vollstrecken, bedarf 
es jedoch noch der Bestätigung 

durch Elisabeth. Es bleibt nicht viel 
Zeit, als Mortimer, ein junger fana-
tischer Anhänger der Maria, eine 
gewaltsame Befreiung plant …   
Am 10. Februar 2024, 19.30 Uhr 
und am 18. Februar, 18.00 Uhr 
Großes Haus 
 
Für Musiktheaterfreunde 
 
  „Gespenster“   
Uraufführung/Oper in einem Akt von 
Torstein Aagaard-Nilsen,  
frei nach Henrik Ibsen  
Helene Alving plagen zehn Jahre 
nach dem Tod ihres Mannes Erik 
Erinnerungen an seine Affären und 
ihre eigene heimliche Liaison. Vor 
der Gesellschaft und ihrem Sohn 
Osvald hielten sie das Konstrukt 
einer scheinbar heilen Welt aufrecht. 
Die Librettistin Malin Kjelsrud löst 
sich von der Vorlage. Sie lässt die 
Oper am Tag der Beerdigung Eriks 
spielen und stellt Narzissmus, Geld-
gier und ein gestörtes Mutter-Kind-
Verhältnis ins Zentrum. Die dunkel-
schaurigen Schattierungen Aagaard-
Nilsens atmosphärischer Klangflä-
chen könnten die menschlichen 
Abgründe und gespenstischen Er-
innerungswelten trefflicher nicht ab-
bilden.    
Premieren am 23. Februar 2024, 
19.30 Uhr und 25. Februar 2024, 
18.00 Uhr; weitere Termine am  
1. + 23. März, jeweils 19.30 Uhr 
Großes Haus 
 
Für Konzertbesucher 
     
    5. Foyerkonzert  
 
mit Werken von Ravel und  
Schostakowitsch  
„Ja, ich arbeite, und mit der Sicher-
heit und Hellsicht eines Verrückten. 
Aber währenddessen arbeitet der 
Trübsinn auch, und plötzlich breche 
ich über meinen ganzen B-Vorzei-
chen in Tränen aus!“ (1914, Ravel). 
Das 2. Klaviertrio Schostakowitschs 
entstand 1944 im Andenken an ei-
nen verstorbenen Freund. Neben 
der Trauer spielen Not und Elend 
der Kriegszeit hinein. Zwei tiefe 
und bewegende Stücke, welche 
sich nicht nur thematisch begegnen 
und ergänzen, denn Schostako-
witsch nimmt in Form und Gestalt 
eindeutig Bezug auf Ravels Trio.  
Am 18. Februar 2024, 11.15 Uhr 
Foyer Großes Haus 
 
Weitere Infos & Vorstellungen unter 
www.staatstheater-meiningen.de

| Meiningen |

Das Theater im Februar
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Größen 34 – 50

I Show-Cabaret I Mann oh Mann … 
oder doch Frau ... oder was? In 
der Show „Zauber der Travestie – 
das Original“ wird Ihnen der Kopf 
ordentlich verdreht. Die schräg-
schrille, andere Revue mit nam-
haften Künstlern aus den bekann-
testen Kabaretts Deutschland lässt 
Sie eintauchen in die Welt der 
Travestie und verzaubert die Sinne. 
Oben drauf ist die Show Garant 
für allerbeste Unterhaltung. Geboten 
werden Ihnen fantastische Show 
Acts, Livegesang der Extraklasse 
und reinster Augenschmaus. Seien 
Sie dabei und Erleben Sie eine 
Show, in der Sie mitmachen, tanzen 
und singen können. Ein High Light 
folgt dem anderen und ein Künstler 
jagt den anderen von der Bühne 
in unserer rasanten Show. 
Ob es sich bei den hinreißenden 
Damen wirklich nur um Männer 
handelt? Das bleibt das wohlge-
hütete Geheimnis dieser schillern-
den Show voller Paradiesvögel, 
die Sie nicht verpassen sollten!  
Bekannt aus RTL, NDR, RBB-Fern- 
sehen, MDR Sachsen-Anhalt sowie 
aus den Regionalprogrammen der 

einzelnen Sendeanstalten. 
Mit „Zauber der Travestie“ kommt 
die beliebte Revue mit einem 
Showprogramm der Extraklasse in 
das Volkshaus Meiningen. Eine 
Gala Revue der anderen Art. Show-
Cabaret der Extraklasse mit Angriff 
auf die Lachmuskeln.  
Nicht kopiert und doch erreicht.   
Einfach zurücklehnen und genie-
ßen. Das ist unser Motto: Schrill, 
frech – die etwas andere Revue.
Empfohlen ab 16 Jahren!  
Am 5. April 2024, 20.00 Uhr 
Volkshaus Meiningen 
 
Tickets regional erhältlich im  
Ticketsystem, bei der Tourist-Infor-
mation Meiningen (Ernestinerstr. 
2, Tel. 03693 44650),  beim Mei-
ninger Tageblatt (Neu-Ulmer Straße 
8a, Tel. 03693 440311), bei der 
Tourist-Information Schmalkalden 
(Auer Gasse 6-8, Tel. 03683 667516) 
sowie online unter 
www.mkgd.de, 
www.eventim.de 
 
Weitere Infos unter 
www.zauber-dertravestie.de

„Zauber der Travestie“ 
Das Original – mit Gästen aus namhaften Cabarets 
Deutschlands im Volkshaus Meiningen 

 
05.04.2024 • 20.00 Uhr 

VOLKSHAUS MEININGEN 
Kartenvorverkauf:  

Tickets regional im Ticketsystem, 
Tourist-Information Meiningen (Ernestinerstr. 2, Tel. 03693 44650),  

Meininger Tageblatt (Neu-Ulmer Str. 8a, Tel. 03693 440311),  
Tourist-Information Schmalkalden (Auer Gasse 6-8, Tel. 03683 667516) 

Georgstraße 25 • 98617 Meiningen • Tel 03693 43118 • info@modehaus-retsch.de  
Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr • Sa 10.00 – 13. 00 Uhr • www.retsch-modehaus.de

MODEHAUS  
RETSCH

THAILÄNDISCHE SPEZIALITÄTEN  
  VOR ORT ODER ZUM MITNEHMEN

| Meiningen |

Ludwig-Chronegk-Straße 16 
98617 Meiningen 

Tel. 03693 5292014  
Öffnungszeiten 

Di bis Fr 11.30 – 14.30 und  
17.30 – 21.30 Uhr 

Sa  17.30 – 21.30 Uhr 

So & Mo Ruhetag 
   (ab 8 Personen gerne auch  
        nach Vereinbarung)

THAI  IMM ARROY  IMBISS



I Gemeinschaft I Meiningen, die Städteperle im 
Süden Thüringens, hat ja ohnehin schon eine 
innige Verbindung zum Vereinigten Königreich. 
Von hier aus brachte man die Tradition des 
Weihnachtsbaums auf die 
Insel, stellte eine Königin, 
exportierte die moderne 
Form des Regietheaters und 
legte schließlich Schlösser 
und Parks nach britischem 
Vorbild an. 
So ließ Herzog Georg I. Ende 
des 18. Jahrhunderts den 
Englischen Garten in Meinin-
gen anlegen, der zu den we-
nigen Parkanlagen in Deutsch-
land zählt, die heute noch 
dem ursprünglichen Ideal ei-
nes englischen Landschafts-
parks gerecht werden. 
Gleichzeitig feiert man bei den britischen Vor-
bildern – in den Gartenanlagen Colesbourne 
Park, Anglesey Abbey, Gledurgan Garden, 
Tragnwainton, Blenheim Palace, Chiswick House 
und vielen mehr – jedes Jahr von Januar bis 
März echte Events zu Ehren des Schneeglöck-
chens. Bei „Snowdrop-Festivals“ und „Snowdrop-
Walks“ zelebriert man in Großbritannien den 
Hype um die riesengroßen weißen Blü-
tenteppiche. 
 
Wie nachvollziehbar also, 
dass der Meininger Robert 
Branzk im September letzten 
Jahres das Projekt „Schnee-
glöckchenwiese im Engli-
schen Garten“ beim Meinin-
ger Bürgerbudget mit einer 
benötigten Finanzierungssum-
me von 5.000 Euro zur Wahl 

stellte. Bei der Abstimmung musste er letzt-
endlich „größeren“ Projekte mit höherem Fi-
nanzbedarf den Vortritt lassen. Die Geschäfts-
führung der Meiningen GmbH war so begeistert 

von dem Vorschlag, dass man 
gerne Gelegenheiten abwartete, 
um das Projekt populär zu ma-
chen und Finanzierungsmöglich-
keiten auszuloten. Eine Brücke 
war schnell gefunden: Lebendige 
Innenstädte, florierende Geschäfte 
und eine blühende Parkland-
schaft – das passt gut zusam-
men. 
 
Zum Smile-Friday – die Antwort 
des lokalen Handels in Meinin-
gen auf den Black-Friday der 
Onlinegiganten – startete die 

Meiningen GmbH gemeinsam mit der Meininger 
Werbegemeinschaft im vergangenen November 
eine Spendenaktion für die „Schneeglöckchen-
wiese“ und erklärte das Vorhaben somit zum 
Gemeinschaftsprojekt. Die Idee: Lokale Wirt-
schaftskreisläufe zu visualisieren und zu zeigen, 
dass in die lokale Wirtschaft investiertes Geld 
gleichzeitig lokale Projekte möglich macht. 
Das Ergebnis: Mit der Aktion „Smile-Friday“ 

konnten bereits Mittel für mehr als 9.360 
Schneeglöckchen-Zwiebeln gesammelt werden, 
das entspricht knapp. 50 % der gewünschten 
Anzahl von 20.000 Zwiebeln.  
 
Bis Frühjahr 2024 können alle Meininger 
noch einmal mit einem Einsatz ab 1,00 Euro 
Teil dieses blühenden Projektes werden. Alle 
Interessierten können über die Unterstützer-
plattform GoFoundMe, auf das städtische Konto 
oder direkt in der Tourist-Information einzahlen. 
Dort gibt es auch die Patenschaftsurkunden, 
die man bereits ab dem 1,00 Euro erhält, egal 
wo man eingezahlt hat. 
 
Auch in Meiningen ansässige Unternehmen 
können etwas tun: Mit dem Erwerb von Pa-
tenschaftsurkunden in ein hiesiges Projekt für 
die Gemeinschaft investieren und mit einer 
Schneeglöckchen-Patenschaft Kunden und 
Partnern eine Freude bereiten. 
Ansprechpartner für Firmenkunden ist Dirk 
Bradschetl, Geschäftsführer und Citymanager 
der Meiningen GmbH (Tel. 01520 2757139, 
E-Mail: dirk.bradschetl@meiningen.gmbh). 
 

www.meiningen.de 

Das Projekt „Schneeglöckchenwiese“  
können Sie hier unterstützen:  
Vor Ort in bar: Tourist-Info Meiningen, Ernestinerstraße 2 

Online: GoFoundMe: https://gofund.me/e3df61c6 

Per Überweisung: Stadt Meiningen,  

IBAN DE57 8405 0000 1305 0038 25,  

mit dem Verwendungszweck „Schneeglöckchenwiese“ 

Schneeglöckchenkult  
erreicht Meiningen 
Was in Großbritannien schon seit Mitte des 19. Jahrhunderts  
jährlich einen regelrechten Hype auslöst, soll nun auch bald  
in Meiningen für Begeisterung sorgen.

 | Meiningen |
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I Lesung I Die Schauspielerin Bar-
bara Auer und der Autor Christian 
Maintz lesen ausgewählte Gedichte 
und Kurzgeschichten über das 
wohl meistbeschriebene Thema 
der Literatur: die Liebe. Meist wird 
sie in feierlich-elegischem Tonfall 
bedichtet, aber es gibt auch an-
dere Liebestexte: komische, er-
hellende, verblüffende, entkramp-
fende, Lachen-machende! 
Der Abend beweist: Entgegen ih-
rem Ruf ist die deutsche Literatur 
durchaus keine komikfreie Zone. 
Die Lesung umfasst Geschichten 
und Gedichte unter anderem von 
Heinrich Heine, Wilhelm Busch, 
Kurt Tucholsky, Joachim Ringel-
natz, Mascha Kaléko und nicht 
zuletzt Christian Maintz selbst.  
Am 5. März 2024, 19.30 Uhr 
Volkshaus Meiningen 

Tickets im Vorverkauf für 19,00 
Euro (erm. Lernende/Studierende 
15,00 Euro) und an der Abendkasse 
für 24,00 Euro  (erm. Lernende/Stu-
dierende 20,00 Euro) erhältlich bei 
der Tourist-Information (Ernestiner-
straße 2, Tel. 03693 44650, E-Mail: 
touristinfo@meiningen.gmbh) sowie 
online unter www.mkgd.de 
 
Kontakt: 
Stadt- und Kreisbibliothek  
Meiningen 
Ernestinerstraße 38  
Tel. 03693 502959 
E-Mail: bibliothek@meiningen.de 
 
 
Ein Förderengagement der  
RhönRennsteig Sparkasse 

 

| Meiningen |

Barbara Auer und  
Christian Maintz 
Ich habe Dich so lieb –  
Gedichte und Geschichten über die Liebe 

©  Janine Guldener

© Bettina Keller



I Comedy I Vo alles Öwes – Aktuelles, Best Off, 
Fränkisches, Historisches aus gefühlten hundert 
Jahren Bühnenerfahrung – Oti der Schmelzer! 
Der Wahnsinn ruft – sag ihm, ich ruf zurück! 
Der Schmelzer wird auch mit diesem Solo-Pro-
gramm tiefgründiges, hochgeistiges mit wis-
senschaftlich Banalen vermischen!  
Er taucht gedanklich tief ein, in die Genussregion 
Franken! Nimmst du ihn sein Chaos, zerstörst 
du seine Ordnung, so ist es wichtig im Chaos 
geordnet zu reagieren. 
Der Multifunktionsfranke Oti Schmelzer ist 
vielen bekannt aus fränkischen Kult-TV-Sen-
dungen wie „Fastnacht in Franken“, „Kabarett 

in Franken“, der „närrischen Wein-
probe“ und der „Weinparade“.  
Mit seiner fränkisch-trockenen 
Art, streift er die tiefsten Ab-
gründe der Volksseele Fran-
kens. 
Frei nach dem fränkischen 
Volksmund: „Das Gras 
wächst nicht schneller, 
wenn man daran zieht“, ob-
liegt es Oti Schmelzer, an 
solchen fränkischen Meister-
zitaten den Rest der Menschheit 
darzulegen.  

 
Am 6. April 2024  

19.30 Uhr 
Volkshaus Meiningen 

 
Tickets erhältlich in  
der Tourist-Information 
Meiningen (Tel. 03693 
44650), unter Tel. 09733 
9689 oder 3310 sowie 

online unter 
www.kulturzauber.com, 

www.okticket.de

Oti der Schmelzer  
Mit seinem Solo-Programm „Sunn scheint schö”

Weltgästeführertag 1/1-Seite 
Das ultimative Gipfeltreffen –  
2024 erstmals gemeinsam auf Tournee

 | Meiningen |

 WANDERUNG MIT GERD „ZU MEININGENS SCHÖNSTEN PLÄTZEN“  
      10.00 Uhr I Dauer ca. 2,5-3 Std. I Treffpunkt: Tourist-Information  
      Besuchen Sie Meiningens schönste Plätze, die für Ruhe und Aussichten sorgen. Hören Sie dabei Anekdoten 
      über historische Meininger Persönlichkeiten des ehemaligen Herzogtums Sachsen-Meiningen. 
       
  STADTRUNDGANG „DIE THEATERSTADT MEININGEN“  
      11.00 Uhr | Dauer ca. 1,5 Std. | Treffpunkt: Tourist-Information  
      Begeben Sie sich auf Zeitreise und lernen Sie die Theaterstadt und ihre Geschichte näher kennen. 
  
  KURZE BEITRÄGE DER MEININGER STADTFÜHRER AN VERSCHIEDENEN  
     „STRASSEN, GASSEN, BRÜCKEN, PLÄTZEN“ IN DER STADT  
      13.00 – 18.30 Uhr | Dauer pro Station jeweils 15-20 Minuten   
      Spazieren Sie durch die Stadt und lauschen Sie den Beiträgen der Stadtführer, die an verschiedenen Stationen zu einer festen Uhrzeit  
      bereits auf ihre Zuhörer warten. Ab 13.00 Uhr beginnt alle 30 Minuten ein Vortrag an einer anderen Station. So haben Sie die 
      Möglichkeit alle oder nur ausgewählte Beiträge anzuhören. 
 
Das vollständige Programm wird in Kürze über die Presse, soziale Medien und unter www.meiningen.de veröffentlicht.  
Die Teilnahme an den Führungen zum Weltgästeführertag ist gratis!  
Wir bitten um Anmeldung in der 

Tourist-Information Meiningen • Ernestinerstraße 2 • 98617 Meiningen 
E-Mail: touristinfo@meiningen.gmbh • Tel. 03693 44650 

PROGRAMM ZUM  WELTGÄSTEFÜHRERTAG  
21. Februar 2024 in Meiningen 

„Straßen, Gassen, Brücken, Plätze“ 

#bereitfürmeiningen 



 | Anzeige|



 | Meiningen |

I Kleinkunst I Das Markenzeichen der Meininger 
Kleinkunsttage ist die Vielfalt. Ein facettenreiches 
Gesamtkunstwerk, in dem möglichst alle Genres 
und stilistischen Ausdrucksmittel der Kleinkunst 
vertreten sind, gibt es auch in diesem Jahr.   
Einen Überblick über die ersten Veranstaltungen  
der Kleinkunsttage (Mitte Februar und Anfang 
März 2024) im Volkshaus Meiningen erhalten 
Sie im Folgenden: 
 
    Am 23. Februar 2024 | 20.00 Uhr         

    Thilo Seibel 
        

  „JahresVORAUSblick“ 
 
Was wird im Jahr alles 
passieren, wer wird 
wann was gesagt und 
gemacht haben, und 
vor allem: Warum? Thi-
lo Seibel hat es für 
Sie aufgeschrieben, 
bevor es passiert ist. 

 
    Am 24. Februar 2024| 20.00 Uhr  

  Ingmar Stadelmann, Marie Diot Duo, 
  Roger Stein, Bernhard Westenberger  
   Moderation: Lutz von Rosenberg Lipinsky 
 

  „Lachnacht“ 
 
Ein Haufen begabter, preisgekrönter Comedians, 
Liedermacher und Autoren zusammen in einer 
Show, moderiert von einem großartigen Kaba-
rettisten und das alles an einem einzigen Abend. 
Ein Lachmuskeltraining vom Feinsten, gepaart 
von Begeisterung und Verblüffung, durch die 
Besten der Besten!  

Verleihung des Thüringer Kleinkunstpreises  
     
    Am 1. März 2024 | 20.00 Uhr  

  Lars Redlich 
   

„Ein bisschen Lars 
muss sein“ 
 
Schon mit seinem 
ersten Solopro-
gramm „Lars but 
not Least“ begei-

sterte er sein 
Publikum im 
großartigen Zu-
sammenwirken von Comedy, 
Musik und Spektakel und 
auch die folgenden Shows 
„Lars Christmas“ oder „Ein 
bisschen Lars muss ein“ 
bringen ein zahlreiches Pu-
blikum zum Lachen.  
Der mit 5.555,55 Euro gut dotierte Thü-

ringer Kleinkunstpreis (vergeben von der Stadt 
Meiningen und finanziert durch die Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen- Thüringen und die 
Rhön-Rennsteig-Sparkasse) wird mit Sicherheit 
nicht seine letzte Auszeichnung sein. 
     
    Am 2. März 2024 | 20.00 Uhr  

  Erwin Pelzig 
 

„Der wunde Punkt” 
 
Welchen wunden Punkt hat Erwin Pelzig dies-
mal ausgemacht? In seinem ungebrochenen 
Wunsch, die Kompliziertheit der Welt zu ver-
stehen, macht sich der Kabarettist Frank-Mar-
kus Barwasser auf eine Reise durch die Welt 

der menschlichen Krän-
kungen. Ein Mangel an 
Kränkungen herrscht 
wahrlich nicht: Klima-
katastrophe, Corona 
und Krieg stellen un-
sere Lebensweise in Frage, atomi-
sieren bislang sicher geglaubte Gewissheiten 
und entlarven in atemberaubender Ge-
schwindigkeit alle hausgemachten Wider-
sprüche – was für eine Kränkung.              

                                      
Am 8. März 2024 

  20.00 Uhr  

Lisa Feller 
 

„Dirty Talk“ 
 
Das ganze Leben ist ein Talk. 
Markus Lanz talkt, Sandra 
Maischberger auch und im Su-
permarkt bekommt man fürs 
Handy sogar den Aldi-Talk. Kein 

Wunder, dass Lisa Feller da auch noch ein 
Wörtchen mitzureden hat! Denn schmutziges 
Gerede hat gerade Hochkultur: In der Politik, in 
den sozialen Medien, in privaten Beziehungen 
– überall nur „Dirty Talk“! Ein gefundenes Fressen 
für die schlagfertige Lisa Feller, an der in den 
letzten Jahren kaum jemand vorbeigekommen 
ist, der lustiges Kabarett, witzige Comedy und 
sympathische Show-Auftritte im TV und auf 
Deutschlands Live-Bühnen verfolgt hat. 

 
Fotos: Thilo Seibel © Thorsten Kern|  

Lars Redlich © K. Khawathmi | Lisa Feller © Stephan Pick 
 

Weitere Termine und Infos unter 

www.meininger-kleinkunsttage.de

33. Meininger Kleinkunsttage  
Das Thüringer Kleinkunstfestival  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Philatelistisches Programm  
zum Jubiläum „30 Jahre Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen 
 
    Am 8. März 2024 
 
16.30 Uhr: Präsentation Briefmarke individuell 
und Vorstellung des Sonderstempels – Power 
Point der Jugendgruppe – Konzertsaal 

20 Uhr: Vortrag im Hotel Sächsischen Hof in 
Meiningen – Thema Rhön  
Referent Sammlerfreund Jürgen Holzhausen 
 
    Am 9. März 2024 
 
9.00 – 11.00 Uhr: Jahreshauptversammlungen 
der ARGE’s; Landkarten-Vermessung-Entdek-
kungsgeschichte der Erde; Medizin und Phar-
mazie, Feuerwehr und Postgeschichte Thürin-
gens  
11.00 Uhr: Eröffnung der Ausstellung mit 
Power Point „Die Philatelie in den 30 Jahren 
Landkreis Schmalkalden-Meiningen“  
14.00 Uhr: Stadtführung in Meiningen oder 
Besichtigung des Dampflokwerkes 

20.00 Uhr: Konzert – Konservatorium – 
Konzertsaal 
 
    Am 10. März 2024 
 
9.00 – 15.00 Uhr: Börse für Briefmarken und 
Ansichtskarten in der „Struppschen Villa“   
11.00 Uhr: Benefizauktion für unseren Förder-
verein Junge Briefmarkenfreunde Meiningen 
e. V. im Konzertsaal  
15.00 Uhr: Ende der Ausstellung 
 
Katalog für die Benefizauktion (A5) sowie das 
Belegprogramm erhältlich bei Matthias Reichel 
(Wohnpark 3, 98639 Rippershausen) oder per E-
Mail: reichel.matthias@t-online.de 

30 Jahre Landkreis Schmalkalden-Meiningen 
    Philatelistisches Programm in der „Struppschen Villa“ vom 8. bis 10. März 2024
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I Ausstellung I Anfang Januar wurde die 
Ausstellung „Stationen“ des Meininger 

Künstlers Dietrich Ziebart in der städtischen 
Galerie ada Meiningen eröffnet. Als 
ehemaliger Grafiker des Staats-
theater Meiningen ist er kein 
unbekannter Name in der 
Region. In seinen Arbeiten 
lässt sich der unmittelbare 
Ausdruck von Gedanken 
und Befindlichkeiten wie-
derfinden, wobei es keine 
Rolle spielt, ob auf Pla-
katen, Programmheften 
oder Illustrationen, denn 
schon vor vielen Jahren hat 
Dietrich Ziebart erkannt: „Kunst 
kann fesseln, sie kann schockieren, 
sie kann beflügeln oder traurig machen. 

Sie kann uns die schönen Dinge des Lebens 
erschließen und sie kann auch Zusammenhänge 
vermitteln. Nur eins kann sie nicht – die Welt 

verändern.” 
Auch wenn Dietrich Ziebarts Plakate 

die Welt womöglich nicht verän-
dern können, so regen sie den-
noch zum Denken an und 
erweitern somit gewiss den 
ganz eigenen, individuellen 
Horizont und erlauben somit 
einen Blick in eine etwas 
interessantere und facetten-

reichere Welt, weit über den 
sprichwörtlichen Tellerrand hin-

aus. Für Besucherinnen und 
Besucher ist die Ausstellung von 

Mittwoch bis Sonntag (und feiertags) 
jeweils von 14.00 bis 19.30 Uhr geöffnet. 

 
Ausstellung  noch bis 10. März 2024 
Städtische Galerie ada 
Bernhardstraße 3 
98617 Meiningen 
 
Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Sonntag, feiertags  
14.00 – 19.30 Uhr 
 

Weitere Infos unter 
www.meiningen.de/ 
galerie-ada

Dietrich Ziebart 

„Stationen“  
Neue Ausstellung in der 
städtischen Galerie ada  

I Mode I Wer für die 
kühlen Monate noch 
auf der Suche nach 
wärmender Freizeitbe-
kleidung ist und gerne 
seine Heimat auf der 
Brust trägt, wird ab sofort 
wieder bei der regiona-
len Marke RHÖNWILD 
fündig.  
Die besonders weichen 
und kuscheligen Hoodies 
aus Bio-Baumwolle sind 
das ideale Outfit für den Rhöner 
Herbst & Winter – egal ob draußen 
bei Schmuddelwetter oder einfach 
nur auf der Couch.  
Die Kapuzensweats gibt es in drei 
Farben und sind ab sofort für Da-
men und Herren in den Größen 
XS – 3XL erhältlich. Freuen Sie 
sich auch auf viele tolle Shirts und 
die neuen Rhöner Mädels- / Rhöner 
Jungs-Zipjacken. Das alles gibt es 
in den Rhönwild-Geschäften in 
Ostheim v. d. Rhön und Fladungen, 
sowie bei ausgesuchten Händlern 
in der Region.   

 
 
RHÖNWILD Ostheim  
v. d. Rhön 
Marktstraße 21 
Mo bis Fr 10.00 –18.00 Uhr 
Sa 10.00 – 13.00 Uhr 
Mi geschlossen 
 
RHÖNWILD-Laden Fladungen  
Ludwigstraße 29 
Sa 10.00 – 14.00 Uhr 
 
Weitere Infos, die neue Kollektion 
sowie Händlerverzeichnis unter  

www.rhoenwild.info 

Bio-Baumwolle zum Kuscheln 
Shirts und Sweats aus der Rhön
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I Konzert I Sie haben in Kneipen begonnen. Sie 
sind von Barhockern gefallen und sanft auf 
den großen Bühnen der Republik gelandet. 
Sie waren mit mit Götz Widmann auf Tour, 
haben gemeinsam Kiffer-Hymnen gesungen 
und wurden mit nahezu allen Kabarettpreisen 
ausgezeichnet, die der deutschsprachige Raum 
zu bieten hat. 
 
 
 

Am Anfang waren da zwei Gitarren und zwei 
Stimmen. Dann kam die Loopstation. Der Beat. 
Das Orchester. Halleluja! 16 Jahre wie im 
Rausch. Rund 1600 Auftritte. 8.000.000 zu-
rückgelegte Kilometer. 4 abendfüllende Pro-
gramme. Zahlreiche Auftritte für Funk und 
Fernsehen. Zeit für einen Rückblick. Simon & 
Jan präsentieren in ihrem neuen Programm 
das Beste aus 16 wilden Liedermacherjahren. 

Ungeschminkt und unzensiert. Nach all den 
unerfüllten Liedwünschen der letzten 

Jahre endlich ein Wunschkonzert. 
Nur dass sie es sind, die sich ihre 

Wünsche erfüllen. Warum? Weil 
sie es können. 

 
 
 
 
Am 9. Februar 2024, 20.00 Uhr 
Kultkeller VAMPIR im Congress Centrum Suhl 
 
Tickets erhältlich an allen bek. VVK-Stellen sowie 
online unter www.ticketshop-thueringen.de, 
www.eventim.de 
 

 
 
 
I Comedy I  
Kaum ist das Visier  
offen, hat Django Asül urplötzlich einen ganz 
anderen Blick auf die Dinge. Raus aus der Fil-
terblase, rein in den Weitwinkel. Und vor allem: 
Raus in die weite Welt. Django Asül treibt sich 
herum von Marseille über Malta bis in den Na-
hen Osten. Und schon hagelt es Erkenntnisse 
auf die drängendsten Fragen: Wieso ist Malta 
das ideale EU-Land? Ist der Klimawandel eine 
Gefahr oder doch eher die Lösung wofür auch 
immer? Oder gilt das eher für die Digitalisierung?  

Und: Ist der Einzelne in der Ge-
sellschaft tatsächlich ersetzlich 

oder eher entsetzlich?  
Denn mit offenem Visier sieht man 

nicht so sehr sich selbst, aber umso 
mehr andere und anderes. Ganz gegen 

den Trend ignoriert Django Asül die Selbst-
optimierung und setzt auf Fremdopti-
mierung. Dabei lernt er vor allem Ver-
ständnis und Verständigung und wird 
so zum Mediator zwischen den Fronten.  

 
Wie das alles funktioniert?  
Ganz einfach: Django zahlt sich selber 
ein Grundeinkommen. Und ist damit 
seiner Zeit weit voraus. Dieses Programm 
ist daher ein Muss für alle, die den Weit-
blick nach innen und nach außen haben. 

Am 18. Februar 2024, 20.00 Uhr 
Kultkeller VAMPIR im Congress Centrum Suhl 
 
Tickets erhältlich an allen bek. VVK-Stellen sowie 
online unter www.ticketshop-thueringen.de, 
www.eventim.de 
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Django Asül  
„Offenes Visier” – Ein Power-Programm in Suhl erleben

Wir verlosen 2 x 2 Tickets 
für Django Asül 

am 18. Februar 2024 in Suhl 
  

Sende eine Nachricht mit dem Betreff „Django“  

sowie Namen, Adresse und Telefonnummer über  

unser Kontaktformular auf  

www.deinheimatjournal.de. 
 

 Einsendeschluss ist der  11. Februar 2024.

 
I Show I 
The Australian Pink Floyd Show 
ist weit mehr als eine Tribute-Band 
und die erste Pink Floyd-Tribute-
Show, die das Konzept in die welt-
weiten Arenen getragen hat. Die 
Band hat in ganz Europa, Großbri-
tannien, Amerika, Kanada und Süd-

amerika vor ausverkauftem Pu-
blikum gespielt, sie haben bei 

David Gilmours 50. Geburtstag 
gespielt und wurden sogar von 
David und Rick Wright auf die 
Bühne geholt. TAPFS ist die füh-
rende Show ihrer Art in der Welt.  
 
Am 7. März 2024, 20.00 Uhr 
Messe Erfurt 
 
Tickets erhältlich an allen bekannten 
VVK-Stellen sowie online unter 
eventim.de 

THE AUSTRALIAN PINK FLOYD SHOW  
 unter dem Motto „The First Class Travelling Set” 

Simon & Jan - Das Beste 
Neues Programm mit dem Besten aus 16 wilden Liedermacherjahren
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I Musical I MASSACHUSETTS – 
BEE GEES MUSICAL lässt sein 
Publikum in einer mitreißenden 
musikalisch-biografischen Show 
mit vielen der Original-Musikern 
der Bee Gees Live-Konzerte an 
den wichtigsten Stationen dieser 
Ausnahme-Band teilhaben. 
Von den Anfängen der ersten Sin-
gle-Veröffentlichung vor 50 Jahren 
über „To Love Somebody“ und 
„Massachusetts“ , die heiße Satur-
day Night Fever-Zeit bis zu ihrem 
letzten großen Album „You Win 
Again“ Ende der 80er Jahre.  
„Die erfolgreichste Fami-
lienband aller Zeiten“ 
stellt das Guinness-
Buch der Rekorde 
fest! Die aus Eng-
land stammen-
den Gibb-Brüder 
gründen sich als 
Pop-Band 1958 in 
Australien und lan-
den ihre ersten Hits. 
1966 geht es gemeinsam 
zurück nach Großbritannien – die 
Teenie-Stars sind jetzt schon mäch-
tig populär. Aber das ist nur der 
Anfang: In den 70er Jahren jagt 
ein Welthit den nächsten. 1978 
haben die BEE GEES zeitgleich 
fünf Songs in den Top Ten der US-
Charts.  
Das Musical „Massachusetts“ ist 
musikalisch authentisch und auch 
optisch sowie emotional ganz nah 
dran am Original – denn die Sänger 
sind auch drei Brüder. Alle großen 
Hits werden zu hören sein, die frü-
hen Songs ebenso wie die späten.   
Den musikalischen Part überneh-
men THE ITALIAN BEE GEES, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre Bee Gees“. 
Die ambitionierten italienischen 
Egiziano-Brüder stehen in engem 
Kontakt mit der Familie Gibb und 

sind seit Jahren auf den Spuren 
ihrer großen Vorbilder unterwegs. 
Weltweit haben sie sich bereits 
eine eingeschworene Fangemeinde 
ersungen und erspielt und besitzen 
die alleinige Legitimation der Gibb-
Brüder, den Namen und das mu-
sikalische Erbe zu repräsentieren. 
So konnten die drei auch den Ori-
ginalproduzenten und Keyboarder 
der  Bee Gees von 1975 bis 1982, 
Mr. Blue Weaver, für das Musical 
begeistern und natürlich auch live 
mit all seinem Wissen über die 
Original-Arrangements und Hinter-

grund-Stories für diese Auf-
führungen verpflichten. 

Dazu gesellt sich auch 
der Schlagzeuger 
der Schaffensperi-
ode der Bee Gees 
1973 –1979, Mr. 
Dennis Bryon, sowie 

Vince Melouney, Gi-
tarrist von 1967 bis 

1969. 
MASSACHUSETTS erzählt Ge-

schichte und Geschichten: Kurze 
Spielszenen, Interviews und Video-
mitschnitte führen durch die Kar-
riere der Gibb-Brüder. Die Tanz-
szenen lassen natürlich besonders 
die Disco-Ära wieder aufleben. 
Zwei zusätzliche Sängerinnen prä-
sentieren die faszinierenden Songs, 
die die BEE GEES während ihrer 
Karriere für große Künstlerinnen 
wie Barbra Streisand und Dionne 
Warwick komponiert haben.  
 
Am 7. April 2024, 19.00 Uhr 
Congress Centrum Suhl 
 
Tickets erhältlich an allen bekannten 
VVK-Stellen, beim Congress Centrum 
Suhl  (Tel. 03681 788228), bei der 
Geschäftsstelle Freies Wort (Tel. 
03681 792413) sowie online unter  
www.bestgermantickets.de  

Bee Gees Musical  
MASSACHUSETTS – ein weltweit einzigartiges  
Live-Erlebnis kommt nach Suhl



I Konzert I AnNa R., das 
vormalige Gesicht und 
unvergleichliche Stimme 
von Rosenstolz und Gleis 
8, feierte im Herbst 2023 
ihren Tour-Einstand unter 
eigenem Namen. 
Aufgrund der sensationellen 
Nachfrage geht sie im Frühjahr 
2024 mit Ihrer „König:in“-Tour in 
die Verlängerung! 
AnNa R., die Frau, die stimmlich 
staunendes Mädchen, freche Göre, 
große Schwester und sinnliche 
Baroness gleichzeitig ist, also 
ebenjene vertraute Stimme, die 
nie weg war, ist zurück! Sie hat 
sich zwangsläufig verändert. Ihr 
Verhältnis zu Liebe, Gesellschaft, 
Politik und Feminismus ist nuan-
cenreicher geworden. Der Appell 
ans Verbindende, der ihren Ge-
sang seit jeher prägt, ist geblieben 
- die Popausrichtung ihrer Musik 
erst recht. 
„Hinterm Mond“ – gleichsam ihre 
erste richtige Solo-Single und der 
erste Vorbote auf ihr Solo-Debüt-
album „König:in“ – ist ein Manifest 
ihres gewachsenen Selbstvertrau-
ens und somit unbedingt auch 
eine Botschaft an all jene von uns,  

 
 
die Schwarz-Weiß-Denkmustern 
keine Bedeutung mehr beimessen 
möchten. 
Dem vormaligen Gesicht von Ro-
senstolz und Gleis 8, das beiden 
Projekten eine unvergleichliche 
Stimme gab, sind praktisch sämt-
liche der kleinen, großen und rie-
sengroßen Musikspielstätten zwi-
schen Wien, Zürich und Berlin 
vertraut. 
 
Am 7. März 2024, 20.00 Uhr 
Congress Centrum Suhl 
 
Tickets erhältlich an allen bek. VVK-
Stellen, beim Freien Wort Suhl (Tel. 
03681 792413) und online unter 
www.eventim.de, 
kaenguruh.de 

AnNa R. 
König:in Tour 2024

I Konzert I Wenn sich die weltweit 
größte Tribute-Band einer der er-
folgreichsten Hard-Rock Bands aller 
Zeiten ankündigt, dann ist die 
Messlatte für den Samstag-Abend 
24. Februar gesetzt. 
„We salute you – World’s biggest 
Tribute to AC/DC” verwandelt mit 
ihrem Auftritt das Congress-Cen-
trum Suhl für über zwei Stunden 
in einen Rocktempel und huldigt 
gemeinsam mit den Fans ihre au-
stralischen Idole, diesmal mit einer 
großartigen Pyro-Show. Während 
der Show ist im Saal eine Geträn-
ke-Bar geöffnet. 
Die Band WE SALUTE YOU grün-
dete sich im Sommer 2017. Sie 
will ihre musikalischen Vorbilder 
mit einem beeindruckenden Kon-

zerterlebnis ehren, das neben den 
vielen kleinen Details auch einige 
überdimensionale Requisiten der 
Band berücksichtigt. In Kooperation 
mit einer renommierten Booking 
Agentur arbeiteten sie an einem 
Konzept, welches sich auf sehr 
großen Bühnen realisieren lässt. 
Statt möglichst viele Konzerte zu 
spielen, soll jeder Auftritt zu einem 
unvergesslichen Highlight werden, 
für das sich sowohl Fans aufwen-
diger Rockshows, als auch AC/DC- 
Enthusiasten begeistern können.  
Am 24. Februar 2024,  
Congress Centrum Suhl 
 
Tickets erhältlich bei der Touristin-
formation in Suhl und online unter 
www.eventim.de
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AC/DC 
performed by „WE SALUTE YOU –  
WORLD’S BIGGEST TRIBUTE TO AC/DC” 

 | Suhl |
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Das Motto des 488. Wasunger Karneval 
„Hüsch wäerd’s wärn“ (Schön wird es werden) 
könnte nicht passender formuliert sein für die-

sen besonderen Jubiläumskarneval. Bereits zur 
traditionellen Saisoneröffnung am 11. November 

2023 bewiesen die Wasunger Närrinnen und Nar-
ren, dass der Volkskarneval im Werrastädtchen geliebte 

und gelebte Tradition ist – die im Februar 2024 nun auf 500 
Jahre urkundliche Ersterwähnung blickt.  

Seit nunmehr närrischen 55 Jahren zeigt sich der Wasunger Carneval Club e. V. für 
die Organisation der närrischen Tage verantwortlich. 
Im Vorfeld des weit über die Region hinaus bekannten, traditionellen Straßenkarnevals 
finden närrische Abendveranstaltungen statt. Gleich dreimal laden Elferrat und Präsi-
dent Marcel Kißling zur „Paradiesische Narretei“ ins Bürgerhaus Paradies ein. 
Gespickt mit Gesangsbeiträgen, die zum Schunkeln, Tanzen und Mitsingen einladen, 
humorvoll, satirischen Büttenreden, mitreißenden Klängen des Fanfarenzuges sowie 
karnevalistischem Tanzsport der Spitzenklasse wird den Gästen ein unterhaltsames Büh-
nenprogramm geboten. Karten (Tisch 22,00 €, Stuhl 15,00 €) können in der Tourist- 

Information Wasungen erworben werden. 
Nach dem Fackelumzug mit anschließendem Anheizen an der Narren-

burg am Mittwoch bildet der Umzug des Kindergartens und der 
Schulen am 9. Februar 2024 den ersten großen Höhepunkt des traditionellen Straßenkarnevals. Von Krippe bis zur 10. 

Klasse zeigen die jungen Wasunger Narren in liebevoll gestalteten Bildern, dass die Freude am Karneval in der Werrastadt 
vermutlich doch vererbt wird und auch schon die Kleinsten ordentlich feiern können. Am Abend wird das außerordentliche 
Jubiläum „500 Jahre Wasunger Karneval” in einer einmaligen Jubiläumsgala gebührend gefeiert. 
Das Herzstück einer jeden Saison bildet der „Große historische Festumzug“, der am 10. Februar 2024 
zelebriert wird. Nach der traditionell friedlichen Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister der Stadt Wasungen 
präsentiert sich um 13.11 Uhr der Prinz Karneval 2024 erstmals seinem 
närrischen Volk. Ab 14.11 Uhr zieht sich dann der bunte Lindwurm  

wieder durch die Straßen der Fachwerkstadt. Etwa 100 farbenfrohe 
Umzugsbilder mit prächtigen Kostümen und eindrucksvollen Umzugs-

wagen, begleitet von Musikkapellen und Spielmannszügen bilden 
dann ein einmaliges Erlebnis für jeden Besucher. Bisher konnten jähr-

lich mehrere tausend Zuschauer zu diesem Spektakel begrüßt werden. So 
soll es auch zum Jubiläumskarneval wieder sein. 
Nach dem Umzug wird ganz Wasungen zur großen Partyzone – Tanz, Musik und ausgelassene 
Stimmung in allen Straßen und auf allen Plätzen, im Paradies und dem großen Partyzelt sowie 
in verschiedenen Lokalitäten der Stadt. 
 

Seien Sie dabei und erleben Sie den  
Wasunger Karneval ! 
  
Detaillierte Infos zum vielfältigen Programm in der Karnevalstadt finden Sie unter 

www.karnevalwasungen.de 
www.wasungen.de 

 

Sonderausstellung 
im Stadtmuseum 

 
Über die Entwicklung des Wasunger Karneval 

informiert die Sonderausstellung „Von Froh-

sinn und Fasten – Die Historie des Wa-

sunger Karneval“, die von 28. Januar bis 

30. März 2024 im Stadtmuseum Wasungen 

(Damenstift) zu sehen ist. 

 
Stadtmuseum Wasungen 

Untertor 1 
Tel. 036941 71505 
E-Mail: stadtmuseum@wasungen.de 

 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10.00 – 12.00 und 

13.00 – 16.00 Uhr, Sa 10.00 – 12.00 Uhr

500 Jahre Wasunger Karneval
„Hüsch wäerd´s wärn“

TITELSTORY
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 Hallo, ich bin Balu, ein Kaukasischer Owtscharka-Mix und werde im Mai 2024 vier Jahre alt. 
Im Moment geht es mir sehr schlecht. Nach einer Zehenamputation wurde am 9. Januar auch 

noch ein Kreuzbandriss bei mir festgestellt, der dringend operiert werden muss. Seit Juni 2022 
lebe ich im Tierheim (Tierhilfe Zella-Mehlis e. V.). Hier kümmern sich viele liebe Menschen um mich. Die 
Operation des Kreuzbandrisses wird 2500 bis 3000 Euro kosten, dazu kommt noch die Nachsorge. 
Zusammen mit der Behandlung meiner Zehe, meinen Medikamenten und den schon erfolgten 
Untersuchungen kommen zusätzlich noch hohe Kosten, von über 2200 Euro zusammen, die vom 
Tierheim für mich aufgebracht werden müssen. Wenn ihr selbst nicht spenden könnt, könnt Ihr gerne 
andere dazu aufrufen. Auch damit helft ihr sehr! Schon mit einer kleinen Spende bringt ihr die Tierhilfe 
Zella-Mehlis e. V. dem Ziel ein Stückchen näher.   
Deshalb wurde jetzt auf Gofundme eine Spendenkampange gestartet. Ich freue mich 
auf eure Unterstützung: https://gofund.me/b96abd84 

BALU BRAUCHT EURE UNTERSTÜTZUNG

I Aktionstag I Alle Kinder haben die 
gleichen Rechte und diese Kinder-
rechte gelten für alle Kinder auf 

der ganzen Welt. So steht es seit 
1989 in der Kinderrechtskonvention 
der Vereinten Nationen. Zusammen 

mit dem Kinderschutzbund, dem 
Kreisverband Coburg, findet am  
3. März ein Aktionstag rund um 
das Thema „Kinderrechte” statt. 
Zahlreiche Mitmach-Stationen laden 
zum aktiven Kennenlernen der ver-
schiedenen Kinderrechte ein: Vom 
bunten Handabdruck auf dem Wün-
schebaum über Türschilder basteln 
und Höhlen bauen bis hin zu Sin-
nesparcours und Teddy-Klinik. Für 
Groß und Klein ist an diesem Tag 
im Spielzeugmuseum Neustadt al-
lerhand geboten. Ruhe und Ent-
spannung findet man an diesem 
Tag im eigens eingerichteten Snoe-
zelraum – mit Wohlfühlgarantie!  
Obendrein laden kurzweilige Work-
shops zum kreativen Mitmachen 

ein (Dauer: jeweils ca. 30 Minuten): 
Mehr Informationen zu den Work-
shops gibt es auf der Website. 
Ein ganz besonderer Gast darf 
um 14.00 Uhr im Museum begrüßt 
werden: Ella, das flauschige Mas-
kottchen des Kinderschutzbun-
des lässt sich diesen aktionsrei-
chen Tag auf keinen Fall entgehen.  
Für Essen und Trinken zu famili-
enfreundlichen Preisen ist ausrei-
chend gesorgt. Der Eintritt ist 
an diesem Tag frei. 
 
Aktionstag „Kinderrechte” 
Am 3. März 2024, 11.00 – 16.00 Uhr 
 
Weitere Infos unter 
www.spielzeugmuseum- 
neustadt.de

Aktionstag „Kinderrechte“ im Spielzeugmuseum Neustadt

I Aktionstag I Der Februar 
2024 steht im Spielzeugmuseum 
Neustadt wieder ganz im Zeichen 
der Reise.Kultur, genauer gesagt 
blickt das Museumsteam in diesem 
Monat auf „das Land der Sehnsucht“ 
– Italien. Hierzu lädt das Museum 

am 4. Februar zu einem ereignis-
reichen Mottotag „typisch Italien?!” 
mit original italienischen Köstlich-
keiten, spannenden Quizfragen und 
interessanten Einblicken in die ita-
lienische Lebensart ein. 
„80 Tage Kultur.erleben” – unter 

diesem Motto widmet sich das Mu-
seum der Deutschen Spielzeugin-
dustrie mit internationaler Trach-
tenpuppensammlung in Neustadt 
bei Coburg Monat für Monat einem 
anderen kulturellen Aspekt. 
Der Mottotag „typisch Italien?!“ fas-
ziniert zum einen durch sein kuli-
narisches Angebot: Die Besucher 
können die italienische Lebensart 
wahrlich geschmackvoll erleben, 
von Klassikern wie Tiramisu und 
Pannacotta, Torta Della Nonna über 
Schokotarte und Cassata alla sici-
liana bis hin zu einem italienischen 
Espresso oder Cappuccino. 
Ganz besonders freuen wir uns auf 
die Spielzeugkünstlerin Lydia 
Stoppera, welche mit kleinen und 
großen Besuchern einen Stopp in 
Venedig einlegt und Tiermasken 
im venezianischem Stil gestaltet. 
Obendrein bietet das Museum 

eine spannende Rallye rund ums 
Thema Italien mit anschließendem 
echten italienischen Eis.  
Auch eine „Schmökerecke“ mit 
Reisetipps, Kunst und italienischer 
Geschichte lädt zum Verweilen 
und Träumen ein. 
 
Aktionstag „typisch Italien?!” 
Am 4. Februar 2024 
13.00 – 17.00 Uhr 
 
Museum der Deutschen  
Spielzeugindustrie 
Hindenburgplatz 1 
96465 Neustadt bei Coburg 
Tel. 09568 5600 
 
Weitere Infos unter 
www.spielzeugmuseum- 
neustadt.de

  Italien ganz nah  
       Spielzeugmuseum Neustadt lädt zum Mottotag „typisch Italien?!“ 

 | Neustadt b. Coburg | Zella-Mehlis |

BALU BRAUCHT  
EURE UNTERSTÜTZUNG 

www.tierhilfe-zella-mehlis.de



I Puppentheater I Wir laden Sie ein in die fas-
zinierende Welt der Handpuppen, Schattenfi-
guren und Marionetten. Die Bühne wird zum 
lebendigen Schauplatz, wo kunstvolle Fäden 
und geschickte Hände Geschichten zum Le-
ben erwecken. Tauchen Sie ein in dieses Fe-
stival der Kreativität und lassen Sie sich ver-
zaubern.  
 
Zum ersten Mal veranstaltet die 
Stadt Bad Brückenau vom 8. 
bis 10. März 2024 ein Pup-
pentheater-Festival in Zu-
sammenarbeit mit dem 
Bad Brückenauer Ver-
ein Kunsthaus e. V.  
Über drei aufregen-
de Tage werden fünf 
abwechslungsreiche 
Stücke dieses viel-
fältigen und eigen-
ständigen Zweiges der 
Bühnenkunst präsentiert.  
 
Den Anfang macht am 8. 
März der Puppenspieler und  
-bauer Thomas Glasmeyer aus Würzburg. 
Seit mehr als drei Jahrzehnten begeistert der 
Würzburger Groß und Klein mit seinen Stücken 
und wurde 2022 mit dem Frankenwürfel aus-
gezeichnet. Seine Puppen und Kulissen fertigt 
der Unterfranke aus den unterschiedlichsten 
Materialien selbst.  
Er zeigt für junge Menschen um 10.00 Uhr 
sein Stück: „Vom kleinen König aus der 
Hutschachtel“ und erzählt davon, wie schön 
es sein kann, mal etwas anderes als „so wie 
immer“ zu machen und wie „noch viel viel 
schöner“ es ist, wenn man dies mit Freunden 
tun kann.  
Abends um 19.30 Uhr glänzt er mit einer 

frivolen Komödie für Erwachsene „Mortadella 
& Co“ – eine Hommage an TV-Serien der 
Sechziger Jahre, hinzu kommt eine launige, 
atmosphärische Musik.  
 
Am 9. März geht es mit dem Theatrium 
Steinau weiter. Ella Späte und Detlef Heinichen 
leiten das Theatrium in Steinau und erhielten 
für ihr Engagement als Kulturschaffende 2023 

den Kulturpreis des Main-Kinzig-Kreises. 
Mit „Jim Knopf und Lukas der  

Lokomotivführer“ erleben die 
Theaterbesucher am Samstag-

nachmittag um 15.00 Uhr 
spannende Abenteuer in 
Lummerland und treffen 
außergewöhnliche Wesen.  
In der Abendveranstaltung 
um 19.30 Uhr lässt Detlef 
Heinichen zusammen mit 
Marcel Wagner und  

Sören Leyers den un-
vergessenen John-

ny Cash wieder 
aufleben und brin-

gen ihn auf die  
Bühne zurück.  
 
Zum Abschluss am 10. 
März spielen um 
15.00 Uhr „Die Holz-
köppe“, ein Mario-
nettentheater mit 
über 90-jähriger Fa-
milientradition, „Die 
Salzprinzessin“ – 
ein wunderbares 
Märchen nach Mo-
tiven der Brüder 
Grimm um Liebe und 
den Wert der Dinge.  

Das Team der Tourist Information und das 
Kunsthaus Bad Brückenau e. V. freut sich auf 
Ihren Besuch.  
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre des 
Puppenspiels und erleben Sie unvergessliche 
Momente voller Magie und Kunst. 
 
Vom 8. bis 10. März 2024 
Georgi-Kurhalle 
Ernst-Putz-Straße 11 
97769 Bad Brückenau 
 

Infos und Tickets erhältlich in der Tourist Infor-
mation Bad Brückenau (Ernst-Putz-Straße 11, 
Bad Brückenau), Tel. 09741 804-11 
 

Reservierungen per E-Mail an  
tourismus@bad-brueckenau.de 

 
www.bad-brueckenau.de 

 

Puppentheater-Festival 
Unvergessliche Momente voller Magie und Kunst vom 8. bis 10. März 2024 in Bad Brückenau

 | Bad Brückenau |

21



EBRACHER  
MUSIKSOMMER 2024 
Erleben Sie das klassische Musikfestival in Franken 

So, 07.04. | 17.00 Uhr | Regentenbau Bad Kissingen 

TRAUMHAFT 
Wolfgang Amadeus Mozart | Anton Bruckner 

Jochen Tschabrun, Klarinette | Philharmonie Festiva  
Gerd Schaller, Dirigent 

In Koproduktion mit BR-KLASSIK 

 
So, 05.05. | 15.00 Uhr | Kaisersaal Ebrach 

GROSSE KLASSIK 
Joseph Haydn | Carl Maria von Weber | Wolfgang Amadeus Mozart 

Anna Paulová, Klarinette | Kammerorchester des Nationaltheaters Prag |   
Gerd Schaller, Dirigent 

 
So, 19.05. | 15.00 Uhr | Kaisersaal Ebrach 

FRÖHLICHE LANDPARTIE 
Richard Wagner | Joseph Haydn | Ludwig van Beethoven 

Sebastian Berner, Trompete | Philharmonie Festiva | Gerd Schaller, Dirigent 

 
So, 09.06. | 15.00 Uhr | Kaisersaal Ebrach 

TRIUMPH DES BAROCK 
Georg Philipp Telemann | Alessandro Marcello | Johann Sebastian Bach 

Orchester mit Gewandhausmusikern Leipzig | Gerd Schaller, Dirigent 

 
So, 14.07. | 17.00 Uhr | Abteikirche Ebrach 

GIGANTISCH 
Anton Bruckner | Sinfonie Nr. 8 

Philharmonie Festiva | Gerd Schaller, Dirigent   
In Koproduktion mit BR-KLASSIK 

 
So, 01.09. | 17.00 Uhr | Abteikirche Ebrach 
ZU BRUCKNERS GEBURTSTAG 

Anton Bruckner | Sinfonie Nr. 9 

Philharmonie Festiva | Gerd Schaller, Dirigent  
In Koproduktion mit BR-KLASSIK 

 
So, 15.09. | 15.00 Uhr | Kaisersaal Ebrach 

VOLLER LEIDENSCHAFT 
Joseph Haydn | Wolfgang Amadeus Mozart 

Tim Kadlec, Flöte | Roxana Hädler, Harfe 
Nationale Kammerphilharmonie Prag | Tomáš Brauner, Dirigent 

 
So, 29.09. | 15.00 Uhr | Kaisersaal Ebrach 

FINALE 
Wolfgang Amadeus Mozart | Richard Strauss | Ludwig van Beethoven 

Christine Leipold, Oboe | Meininger Hofkapelle 

GMD Killian Farrell, Dirigent 
 

Karten unter Tel. 09552 5904 999 10 
E-Mail: info@ebracher-musiksommer.de 

www.ebracher-musiksommer.de 

I Klassikkonzerte I Auch die 34. Sai-
son des Ebracher Musiksommers 
wird wieder eine musikalische Rei-
se, die von einer „Fröhlichen Land-
partie” bis hin zum „Triumph des 
Barock” viel zu bieten hat. Insbe-
sondere steht aber im großen Ju-
biläumsjahr zum 200. Geburtstag 
Anton Bruckners dessen Werk im 
Zentrum des Geschehens. 
Mit Bruckner erfolgt denn auch 
der Start im April im Max-Littmann-
Saal des Regentenbaus von Bad 
Kissingen: Bruckners traumhafte 
dritte Symphonie zusammen mit 
dem berühmten Klarinettenkonzert 
von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Zusammen mit dem Soloklarinet-
tisten des Symphonieorchesters 
des Hessischen Rundfunks, Jochen 
Tschabrun, musiziert die Philhar-
monie Festiva. 
Das erste Kaisersaalkonzert in 
Ebrach im Mai steht unter dem 
Motto „Große Klassik“ mit einer 
der schönsten Symphonien Haydns, 
dem äußerst virtuosen Klarinetten-
konzert Nr. 1 von Carl Maria von 
Weber sowie der Jupiter-Sinfonie 
Wolfgang Amadeus Mozart. Früh-
lingshaft geht es im Kaisersaal 
weiter mit dem Konzert „Fröhliche 
Landpartie. Der Juni verheißt den 
„Triumph des Barock“. Musiker 
des weltberühmten Gewandhaus-
orchesters Leipzig musizieren aus-
gewählte Werke der Barockzeit. 
Und dann steht der diesjährige Ju-
bilar im Mittelpunkt: Anton Bruckner! 
Am 14. Juli und am 1. September 
werden gleich zwei Spätwerke auf-
geführt: im Juli die wohl bekannteste 
aller Bruckner-Symphonien, die 
Achte mit ihren gewaltigen Klang-
wogen und unsterblichen Melodien, 
und im September die Neunte. 

Diese beiden Konzerte finden in 
der ehemaligen Abteikirche von 
Ebrach statt. Das Besondere dabei: 
Die Neunte erklingt mit ihrem  
Finalsatz in der Vervollständigung 
von Gerd Schaller. Natürlich spielt 
die Philharmonie Festiva und na-
türlich werden diese Konzerte vom 
Bayerischen Rundfunk Studio Fran-
ken wieder für die Nachwelt fest-
gehalten. 
Zwei weitere Konzerte im Septem-
ber bilden den Abschluss des 
Ebracher Musiksommers im Jahr 
2024: Im Konzert „Voller Leiden-
schaft“ sind am 15. September 
Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart und Joseph Haydn zu hö-
ren. Zum ersten Mal musiziert in 
Ebrach die Nationale Kammerphil-
harmonie Prag. 
Das festliche „Finale“ bildet wie 
jedes Jahr einen Höhepunkt des 
Ebracher Musiksommers, dieses 
Jahr am 29. September. Das Kon-
zert wird von der Meininger Hof-
kapelle und deren Solooboistin 
Christine Leipold bestritten – einem 
Orchester, das schon Johannes 
Brahms und Franz List lobten und 
das zu den ältesten Orchestern 
Deutschlands gehört. Die Leitung 
hat auch diesmal Generalmusik- 
direktor Killian Farrell. 
Auch 2024 werden sich alle betei-
ligten Musikerinnen und Musiker 
sehr freuen, wenn Sie sie wieder 
auf der musikalischen Reise na-
mens „Ebracher Musiksommer“ 
begleiten! 
 
Telefonische Kartenreservierung 
Mo, Mi 8.00 – 16.00 Uhr 
Di, Do, Fr 8.00 – 13.00 Uhr 
Tel. 09552 5904 999 10 
www.ebracher-musiksommer.de 

 | Ebrach |
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Nähere Infos unter 
www.therme-natur.de 
auf Facebook und unter 
Tel. 09564 92320
i

Öffnungszeiten  
Therme  

     Sonntag bis Donnerstag | 9.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 9.00 – 23.00 Uhr 

Sauna 
     Sonntag bis Donnerstag | 10.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 10.00 – 23.00 Uhr

Massagen ganz einfach 
online reservieren   

Massage im OnlineShop auswählen, 
 reservieren und unendliche  

Erholung genießen 

www.shop.therme-natur.de 

DER ThermeNatur  
OnlineShop  

Gutscheine für jeden Anlass – 
schnell & direkt 

Schnell Gutscheine online  
bestellen und direkt zu Hause  

ausdrucken 

www.shop.therme-natur.de

Valentinstag 

14. Februar 

Einfach einen Gutschein für Ihre 

nächste Auszeit direkt bei uns im  

Onlineshop bestellen!

Jährlich am 14. 
Februar schweben 

gefühlt Her-
zen über einem und man versucht 
an diesem besonderen Tag seinen 
Liebsten eine kleine Aufmerk-
samkeit zu bereiten. Oftmals 
in Form von Blumen oder Pra-
linen, aber wie wäre es denn 
mal mit etwas, das für länger 
bleibt? Mit einem Gutschein der 
ThermeNatur schenken Sie nicht 
nur einen tollen Tag bei uns, sondern 

auch das Gefühl von unendlicher Erholung. Den 
Gutschein können Sie schnell und einfach direkt 

im Onlineshop bestellen. 
 

Unser Tipp … verschenken Sie 
doch einen Gutschein zu unserem 
romantischen  
KerzenScheinSchwimmen  
• immer freitags mit Beginn der  
   Dämmerung im Rundbecken 

• ohne Voranmeldung und zum  
    regulären Eintrittspreis 

ThermeNatur-KaMaLiCa ...  
nun auch für Zuhause erhältlich 
Genießen Sie die Kraft der Salze und spüren Sie das Glück auf Ihrer Haut

KaMaLiCa – dahinter verbirgt sich eine in  
Deutschland einzigartige Sole-Zu-
sammensetzung, die es so nur 
in der ThermeNatur in Bad 
Rodach gibt. Eine pure Por-
tion Glück, die man direkt 
im Solebecken vor Ort 
genießen kann. Hinter 
dem Namen verbergen 
sich die Minerale Kal-
cium, Magnesium, Ka-
lium und das glücklich-
machende Lithium und 

in ihrer Gesamtheit 
haben alle vier 
Minerale eine 
positive Wir-
kung auf Ihren 
Körper und Ihre 

Seele. Und damit 
nun auch das hei-

mische Badeerlebnis 
zu einem echten Highlight wird, 
gibt’s diesen einzigartigen  
ThermeNatur-SoleCocktail jetzt 

auch zum Mitnehmen für Daheim. 

Valentinstag – Ein Tag im 
Zeichen der Liebe 
Schenken Sie doch am besten etwas, das bleibt:  

Das Gefühl von Erholung



I Musical I Vier hochkarätige Künstler verwandeln 
die Bühne in ein Schauplatz voller Emotionen.  
Einzigartige Stimmen ziehen das Publikum in 
Ihren Bann. Es erwartet Dich eine erlesene Mi-
schung aus gefühlvollen Balladen, rockigen 
Klassikern und mitreißenden Songs. Stilechte 
und prunkvolle Kostüme sowie sanfte Licht-
spiegelungen umrahmen das Gesamtbild der 
Bühne. Ein unvergesslicher Abend und ein 
einzigartiges Erlebnis für die ganze Familie –
mit den Highlights aus Tanz der Vampire, die 
Eiskönigin, die Schöne und das Biest, Herkules, 

Elisabeth, Wicked, We Will Rock 
You und vielen mehr. 
 
Am 23. März 2024  
20.00 Uhr 
(Einlass: 19.00 Uhr) 
Kulturhaus Gotha 
 
 
Am 4. April 2024  
20.00 Uhr 
(Einlass: 19.00 Uhr) 
Stadthalle Schweinfurt 

 
 

Infos unter der  
kostenlosen Hotline  
Tel. 0800 900 20 44  
(Mo bis Do 9.00 – 18.00 Uhr) 
 
Tickets an allen bek.  
VVK-Stellen sowie unter 
www.eventim.de,  

www.reservix.de, 
www.ticketshop-thueringen.de

Musical Starlights 
Best of Musicals präsentiert die besten Musical Highlights an einem Abend

Fotos: DS Entertainment

 | Gotha | Schweinfurt |
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Spielplan Februar 2024 
 
2. Februar | 20.00 Uhr 
Der Sittich 

3./10. Februar | 20.00 Uhr 
WEIBER 2.0 

16. Februar | 20.00 Uhr 
Schuhe Taschen Männer 

17. Februar | 20.00 Uhr 
Beatles an Bord  

23. Februar | 20.00 Uhr 
Monsieur Pierre geht online 

24. Februar | 20.00 Uhr 
Käthe holt die Kuh vom Eis   
 

Tickets erhältlich im Theater 
SPESSARTGROTTE, Mainuferstr. 4 
97737 Gemünden-Langenprozelten 
Kartentelefon: 09351 3415 
E-Mail: info@spessartgrotte.de 

www.spessartgrotte.de 

 
I Theater I Die drei Freundinnen Anke, Bärbel 
und Claudia aus „WEIBER“ erleben nun ein 
neues Abenteuer – diesmal geht es auf Kreuzfahrt 
und Claudia bringt ein Geheimnis mit, das den 
Damen ungeahnte Verwicklungen beschert. 
Eine Komödie mit vielen bekannten Hits. 

  
Vorstellungen am 3. und 10. Februar 2024, 
jeweils 20.00 Uhr 
SPESSARTGROTTE Gemünden-Langenprozelten 
 

Weitere Infos  unter 
www.spessartgrotte.de

I Wildpark I Nur 
wenige Automi-

nuten von Bad 
Kissingen entfernt 

liegt eine der schön-
sten Attraktionen der 

Kurstadt Bad Kissingen – der Wild-Park Klaushof. 
Eingebettet in fast unberührte Naturlandschaft, 
umgeben von gut ausgebauten Wanderwegen, 
breitet sich der 30 Hektar große Wildpark un-
terhalb des historischen Restaurants „Forsthaus 
Klaushof“ aus. 
Erleben Sie 350 Tiere aus 30 heimischen Arten 
in ihrem natürlichen Umfeld. Zu den Wildarten 
gehören Damhirsche, Rotwild, Wildschweine, 
Biber, Fischotter, Luchse und eine Wildkatze. 

Auch Ziegen, Heckrinder sowie Fasane, Schnee-
eulen und Pfaue sind zu sehen. 
Eingepasst in reizvolle Laubmischwälder, können 
die jüngsten Besucher zwei verschieden struk-
turierte Spielplätze entdecken. In der Strei-
chelzone treffen sie auf Rhönschafe, Ziegen 
und auf die Esel, die sich allesamt über jeden 
Besuch freuen. Für die kleinen Tierfreunde 
gibt es ein Streichelgehege und für die Großen 
interaktive Lehrpfade mit vielen Informationen. 
Alle Wege im Tierpark sind rollstuhlgerecht 
ausgebaut. Durch den Tierpark führt ein Rund-
weg mit einer Länge von 2,6 Kilometer. 
 
TIPP : Schaufütterung täglich um 15.00 Uhr 
bei Fischotter, Luchs, Wildkatze und Waschbär 

 
Wild-Park Klaushof 
Klaushofstraße 101 
97688 Bad Kissingen 
 
Öffnungszeiten 
täglich 10.00 – 18.00 Uhr 
(letzter Einlass um 17.15 Uhr) 
 

Weitere Termine und Infos unter 
www.wildpark-klaushof.de

Wild-Park Klaushof 
Wo die wilden Tiere wohnen – Ein Erlebnis für die ganze Familie

 | Bad Kissingen | Gemünden |

WEIBER 2.0 
Die Mädels sind wieder da

Musikalische Komödie von Martina Flügge
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Jan & Henry 2 –  
Ein neuer Fall für die Erdmännchen 
Theater Lichtermeer präsentiert das Musical für die ganze Familie

 
 
I Musical I  
Seit 2018 ist das Theater Lichter-
meer mit der großen Bühnenshow 
von „Jan & Henry” unterwegs und 
konnte in hunderten von Auffüh-
rungen viele tausend kleine und 
große Erdmännchenfans begeistern. 
Nun ist es an der Zeit für einen 
neuen Fall für die Erdmännchen. 
Ab Oktober 2023 sind die beiden 
beliebten Spuren- und Geräusche-
sucher mit einer weiteren Bühnen-
show auf großer Deutschlandtour. 
Dieses Mal führt die Geschichte 
die beiden auf Schloss Piepen-
schlöns. Dort gehen seltsame Dinge 
vor sich und Jan & Henry müssen 
viele Rätsel lösen. Doch das größte 
Rätsel ist die Legende um einen 

alten Schatz, der von den 
Schlossbewohnern fieber-

haft gesucht wird, um den 
drohenden Verkauf ihres ver-

schuldeten Zuhauses zu verhin-
dern. Außerdem begegnen die Brü-
der dort Krokodella. Welche Rolle 
sie in dem Rätsel spielt und ob es 
den beiden Spürnasen gelingen 
wird, den Schatz zu finden, erlebt 
ihr hautnah in unserem neuen Mu-
sical für die ganze Familie. 
Ein sechsköpfiges Ensemble spielt, 
tanzt und singt für Euch in diesem 
für das Theater Lichtermeer typi-
schen und unverwechselbaren Mix 
aus Menschen, Puppen und toller 
Musik in einem lustigen und zu-
gleich spannenden Abenteuer. 
Nach der Vorstellung könnt ihr Jan 
& Henry ganz nahekommen und 
im Foyer Autogramme und Fotos 
von den Erdmännchen und den 
anderen Darstellern erhalten. 
Mit freundlicher Genehmigung und 
in Zusammenarbeit mit Martin Reinl, 

der die Charaktere „Jan & Henry“ 
für den Fernsehsender „KIKA“ er-
funden und entwickelt hat.  
Spieldauer: ca. 90 min zzgl. Pause 
Empfohlen: ab 4 Jahren 
Buch & Musik: Timo Riegelsberger &  
Jan Radermacher 
Regie: Timo Riegelsberger 
  
Am 23. Februar 2024, 
16.00 Uhr 
Kongresshaus Rosengarten 
Coburg  

 
 

Am 24. Februar 2024, 15.00 Uhr 
Kurtheater Bad Kissingen  
Am 15. März 2024, 16.00 Uhr 
Gemeindezentrum Künzell  
Weitere Infos, Tourneetermine  
& Tickets unter 
www.theaterlichtermeer.de  

 

 

Wir verlosen je 1 Familienticket 

für Jan & Henry 2 

in Coburg, Bad Kissingen und Künzell 
  

Sende eine Nachricht mit dem Betreff „Jan & Henry 2 + 

Wunschort“ sowie Namen, Adresse und Telefonnummer über 

unser Kontaktformular auf www.deinheimatjournal.de. 
 

 Einsendeschluss ist der  15. Februar 2024.

 | Regional |

 
     
 
 
     
 
     
    AUSSTELLUNG mit Rahmenprogramm 
    vom 24. Februar bis 2. Juni 2024 

  KLOSTER ERLEBEN –  
  ESSKULTUR IM MITTELALTER 
   
Wie ernährten sich die Menschen im Mittelalter? 
Was aß man, als Nudeln und Kartoffeln noch 
unbekannt waren und Reis nur ein Dessert für 
Reiche? Die Ausstellung beschreibt anschaulich 
viele verschiedene Aspekte der mittelalterlichen 
Esskultur und lädt auch zum Anfassen und 

Mitmachen ein. Sie erzählt von 
kostbaren Gewürzen, der 

Bedeutung des Honigs, 
von höfischen Tischsitten, 
eingelegten Heringen 
und fantasievollen We-
gen, die strengen Fa-
stengebote zu umge-
hen.  

Führung am  
25. Februar 2024 

Weitere Infos zum  
Rahmenprogramm:  

www.kloster-wechterswinkel-kultur.de 
 

    Konzert am 24. Februar 2024, 19.30 Uhr 
  SCHWANENGESANG 
    Lieder von Franz Schubert, mit Sebastian Köchig  
    (Tenor) und Michael Lörcher (Klavier) 
 
Der Schwanengesang, traditionell die Bezeichnung 
für das letzte Werk eines Künstlers, ist Schuberts 
letzte größere Komposition. Es ist eine postum 
veröffentlichte Sammlung von Liedern, die mit 
äußerster Konsequenz Gesang und Klavier in-
einander verwebt. Sie enthält Höhepunkte wie 
„Der Doppelgänger“ oder „Ständchen“.  

 
Online-Tickets für alle Konzerte  
sind im Ticketshop erhältlich unter 

https://tickets.rhoen-grabfeld.de 
 
Ticketvorverkauf vor Ort  
Rhön GmbH  
Spörleinstr. 11 
97616 Bad Neustadt 
oder im  

Kloster Wechterswinkel • Kunst und Kultur  
Klostercafé mit lauschigem Innenhof   
Kaffee & Torte auch to go 
Um den Bau 6, 97654 Bastheim  
OT Wechterswinkel, Tel. 09773 897262  
 
Öffnungszeiten (Museum und Café):  
Mi bis So sowie an Feiertagen 
13.00 – 17.00 Uhr  
Vom 10. bis 18. Februar bleibt das Kloster 
Wechterswinkel geschlossen.  

Weitere Infos unter 
www.kloster- 
 wechterswinkel-kultur.de 

Foto oben:  
Blick in die Ausstellung  „Ess 

kultur im Mittelalter” © Rudolf Weinert 

Foto rechts: Sebastian Köchig  
und Michael Lörcher © Klaus Hahn

Der Februar  
im Kloster Wechterswinkel 
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